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HERSBRUCKER SCHWEIZ (ap) – Der
Sommer mit seinen vielen Festivitäten
wirft im „Hersbrucker Schweiz MIT.“
des Monats Juni bereits seine Schat-
ten voraus: Ob 1000 Jahre Vorra, Citta
Slow-Fest und Rosenwochen in Hers-
bruck, der Tag der offenen Gartentür in
Förrenbach oder die Schnupfer-DM in
Kucha - die Gemeinden haben wieder
allerhand zu bieten! So wird es den Da-
heimgebliebenen in den Pfingstferien
sicher nicht langweilig. Wer das Mo-
natsmagazin dann ausgelesen hat, der
findet wieder einige spannende Buch-
tipps. Wo man neben den Festen noch
hin sollte, verrät der große Veranstal-
tungskalender. Abgerundet werden die
40 modernen Seiten mit Informationen
rund um Haus und Garten, Frisuren-
trends, Computer und Elektronik, Di-
rektvermarkter in der Region und Ge-
sundheit und Wellness.

Kunterbuntes
„Mit.“-einander

Polizeibericht

Kupplung kontra Stoßstange
NEUHAUS — Am Freitag gegen

7.10 Uhr musste ein 39-jähriger
Pkw-Fahrer aus Amberg mit seinem
weißen Mini-Cooper verkehrs-
bedingt an einer Kreuzung in Ro-
thenbruck anhalten. Ein vor ihm
haltender Wagen rollte dabei zurück
und beschädigte mit dem Kugelkopf
der Anhängerkupplung sein Fahr-
zeug. Der Geschädigte bemerkte den
Schaden erst nach Beendigung der
Fahrt an seiner Arbeitsstelle.

Auf Gehweg geschlafen
REICHENSCHWAND — Am Sams-

tag gegen 3.10 Uhr fand eine Streife
in der Kirchstraße einen 22-Jährigen
schlafend auf dem Gehweg. Der jun-
ge Mann war erheblich alkoholisiert
und musste, weil er um sich schlug,
kurzfristig gefesselt werden. Nach-
dem er sich wieder beruhigt hatte,
wurde er zu seiner nahe liegenden
Wohnung gebracht.

Einbruch in Firmengebäude
HERSBRUCK — Zwischen 20. Mai,

15 Uhr, und 23. Mai, 7.30 Uhr, wur-
den aus einem Firmengebäude in der
Houbirgstraße vier Rollen Kupfer-
blech, Breiten der Rollen 33, 42 und
55 cm, Gewicht zirka 150 kg, und ein
Meißelhammer der Marke Hilti, Typ
TE 804, entwendet. Der Täter war
auf nicht bekannte Weise in das Ge-
bäude eingedrungen. Zeugen ge-
sucht.

Kindergarten Sandgasse nahm Eltern mit auf große Zeitreise

HERSBRUCK – Eine Zeitreise haben die Mädchen und Jungen des
Kindergartens Sandgasse unternommen und dabei ihren Eltern de-
ren Idole aus der Jugend vorgeführt. Da tummelten sich Paulchen
Panther, Bibi Blocksberg, Sindbad, Wickie, Pinocchio, Benjamin
Blümchen, Heidi samt dem Geißenpeter und andere. Die Auffüh-
rung der „Sternchen“ unter der Regie von Nicole Sandrock und
Sandra Eichenmüller bildete einen Höhepunkt am Tag der offenen
Tür in der Hersbrucker Südstadt-Kindertagesstätte. Zugleich gab

es heuer ein halbrundes Jubiläum – Gründung vor 35 Jahren – zu
feiern. Einen 40. Geburtstag wird es nach der Vorstellung von Bür-
germeister Robert Ilg nicht geben. Denn das sanierungsbedürftige
Gebäude, das seinerzeit in nur 16 Wochen errichtet wurde, soll
bald einem Neubau weichen. Die große Nachfrage nach Plätzen
zeigt, welch erstklassigen Ruf die Einrichtung genießt, dankte der
Rathauschef der Leiterin Maria Scholz und den Erzieherinnen. Bei
Aktionen der Kleinen durften die Eltern und Großeltern den Alltag

miterleben. Die Eichhörnchengruppe hatte eine Wohlfühloase auf-
gebaut, die „Igel“ verkauften Gummibärchen, die Schulkinder zeig-
ten ihr kreatives Können an der Farbschleuder, die „Mäuse“ back-
ten süße Crêpes und die „Häschen“ bastelten Windlichter. An der
Raiffeisenbank-Hüpfburg und beim Schubkarrenfahren konnten
sich alle austoben. Nostalgie bot eine Fotoausstellung mit einem
Rückblick auf 35 Jahre Kindergarten Sandgasse.

Fotos: J. Ruppert

Nahwärmenetz im Ortskern
HENFENFELD —
Im Henfenfelder
Ortskern entsteht
das erste Nahwär-
menetz der Ge-
meinde. Neun An-
lieger beziehen
künftig ihre Wärme
aus einem Block-
heizkraftwerk, das
im Rathauskeller
installiert wird. Für
sechs Anlieger gibt
es auch die Strom-
lieferung ins Haus.
Vier private Anlie-
ger in der Kirchen-
straße und Mittel-
gasse werden über
ein 250 Meter lan-
ges Netz ange-
schlossen, dazu
das Rathaus, das
Diakoniehaus, der
Kindergarten, das
Gemeindehaus
und das Pfarrhaus
samt Pfarrbüro. Im

Neuhaus übernimmt die Stromarbeiten. Auch Pfarrer Dr.
Peter Baumann griff zum Spaten, er ist Nutzer der kirchli-
chen und diakonischen Anschlüsse. Für die Privatnutzer
griff Gemeinderat Leo Bock zum Grabgerät. Mit dabei wa-
ren weitere Vertreter des Gemeinderates und Kirchenvor-
standes sowie Vertreter der Firma Meier aus Eschenbach,
welche die Tiefbauarbeiten ausführt. Foto: J. Dechant

Ortskern wird es bedingt durch den Tiefbau zu einigen Ver-
kehrsbehinderungen kommen, wenn das bis zu 18 Zenti-
meter dicke Kunststoffrohr mit den Wärmeleitungen im Un-
tergrund verlegt wird. Zum 1. Spatenstich trafen sich Bür-
germeister Gerd Kubek und Helmut Wendler von der Pla-
nungsfirma CTWE, die zugleich Betreiber ist. Michael Funk
ist für den Heizungsbau zuständig, die Firma Drexler aus

FF-Schein
kommt

NÜRNBERGER LAND — Gute
Nachricht für unsere Feuerweh-
ren und Rettungsdienste, sagt
CSU-Landtagsabgeordneter Kurt
Eckstein: Nach dem Bundestag
hat auch die Länderkammer der
von der CSU angestrebten Ände-
rung des Straßenverkehrsgesetzes
zugestimmt.

Diese erlaubt den Ländern
künftig, die so genannten ‚Feuer-
wehrführerscheine’ nach einer or-
ganisationsinternen Ausbildung
und Prüfung auch für Einsatz-
fahrzeuge bis 7,5 Tonnen zu ertei-
len. „Die Ermächtigung werden
wir im Landesrecht schnellst
möglich umsetzen, so dass wir
noch im Herbst die ersten ‚großen
Feuerwehrführerscheine’ aushän-
digen können“, so Eckstein.

Die Rettungsdienste standen
seit der Einführung der einheitli-
chen EU-Führerscheinklassen
1999 zunehmend vor der Schwie-
rigkeit, ausreichend Fahrer für
die Einsatzfahrzeuge mit einem
Gewicht von über 3,5 Tonnen zu
finden.

OTTENSOOS — Die evangelische Kirche St. Veit in Otten-
soos wird eine „Radwegekirche“. Die von der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland (EKD) ins Leben gerufene Ak-
tion zielt darauf, Radtouristen einen Platz nicht nur zur kör-
perlichen, sondern auch zur „geistigen Rast“ zu bieten. Vo-
raussetzung ist nicht nur, dass die Kirchen an einem Rad-

weg liegen, sondern auch ständig offen zugänglich sind –
beides ist bei St. Veit in Ottensoos der Fall. Nun soll noch,
wie Gemeindepfarrer Albrecht Kessel berichtet, eine Ecke
für die Andacht geschaffen werden, die Menschen auch au-
ßerhalb des Gottesdienstes nutzen können. Weitere Infor-
mationen unter www.radwegekirchen.de Foto: J. Ziegler

St. Veit wird zur „Radwegekirche“

Aus Hersbruck

Betrunkener randalierte
HERSBRUCK — Am Sonntag ge-

gen 1.40 Uhr wurde eine Polizei-
streife in die Mühlstraße gerufen.
Ein betrunkener 23-Jähriger hatte
nach Verlassen einer dortigen Wirt-
schaft Fensterbretter abgerissen und
damit auf einen Pkw eingeschlagen,
um die Insassen dazu zu bewegen,
ihn einsteigen zu lassen. Der Randa-
lierer zeigte sich auch gegenüber den
Beamten aggressiv und unbelehrbar,
weshalb er überwältigt und gefesselt
werden musste. Ein Alkomat-Test
ergab ein Ergebnis von fast 2 Pro-
mille. Der junge Mann wurde noch in
der Nacht von seiner Mutter auf der
Wache abgeholt. Der Gesamtsach-
schaden an Fensterbrettern und Pkw
beläuft sich auf zirka 5 000 Euro.
Den einschlägig vorbelasteten Täter
erwartet ein Strafverfahren wegen
Sachbeschädigung. 


